
409

ſondern darin, daſs bei all den aufgezählten Miſſionen auch die Entwicklungs⸗—
geſchichte 0on den erſten Anfängen * auf .

unſere Tage geboten wird, 0 daſs
man hier in anmuthiger Erzählung überſichtlich zuſammengeſtellt ndet, was

ſon M ausführlicheren Werken erſt mühſam zuſammenſuchen müſste Zu
gleich wird dadurch der Eifer für die Miſſionen erheblich gefördert. Die ſchönen
Illuſtrationen erleichtern das Verſtändnis ungemein. Nur wäre vielleicht 3u
wünſchen, daſs die Bilder thunlichſt dort eingefügt werden, wo der zugehörige
Text Druck und Ausſtattung iſt bei allen drei Büchlein ſehr gef  (Gällig

37) Die Wohlthätigkeits  Vereine der k. Reichshaupt
un Reſidenzſtadt Wien. In Nachſchlagebu für die Zwecke der
öffentlichen und privaten Armenpflege. Herausgegeben vom Armen-Depar⸗-
tement der Stadt Wien. 8 337 Wien, 1900 M
Verlage des Magiſtrates der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt Wien
In Comm  ——  —  —  —— bei Braumüller. X 4.—

Dieſe Schrift erſchien anläſslich des katholiſchen Wohlthätigkeits⸗Congreſſes
bis Mai un Wien. Im Vorworte führt ſi das Bu ein

als eine Zuſammenſtellung, der viele Mängel noch anhaften. Zugleich verſpricht
die Vorrede, eine umfaſſende geſonderte Darſtellung un ſpäterer eit erſcheinen
U aſſen, VN der das geſammte ſociale Hilfsweſen, auch alle Wohlfahrts

Ein⸗richtungen der geiſtlichen Corporationen, Congregationen, Stiftungen Platzfinden ſollen.

Die vorliegende Schrift iſt ein koſtbares Nachſchlagebuch und behandelt580 ereine. Theil Die Armenpflege im allgemeinen (1—35 S.) II. TheilArmenpflege für beſondere Zwecke (36—530 O.), Vereine für Kinder,Kinderbewahr⸗Anſtalten, Kindergärten, Verköſtigung der Schulkinder, Ferien
colonien. III ei Sonſtige Wohlthätigkeits-Vereine 531—580

Den Löwenantheil der Wohlthätigkeits-Vereine hat die katholiſche Kirche
eſtellt Das uch iſt ein herrliches Zeugnis der katholiſchen Nächſtenliebe. Wenn
au proteſtantiſche und iſraelitiſche Wohlthätigkeits-Vereine vorkommen, ſie ind

m ſpärlicher Zahl vorhanden. Namentlich von den proteſtantiſchen iſt 3uſagen, daſs ihnen 10 jede Exiſtenzberechtigung Wenn der Glaube allem
ſelig ma Wohlthätigkeits-Vereine Das atholiſche Blut Im Proteſtantismusnährt auch ihre Vereine. Die Schrift iſt endlich ein Verſuch, die private rmen⸗
pflege mit der öffentlichen 3u verbinden. Man ſieht, eit das chriſtliche Regime im
Wiener Rathhauſe eingezogen iſt, eS müſſe ein Fehler des Liberalismus wieder
gutgemacht werden Trennung der Armenpflege bOn der Kirche Beim Empfangeder Theilnehmer des Wohlthätigkeits-Congreſſes im Prachtſaale des Wiener Rath  2hauſes gab IDr Lueger in ſeiner Anſprache der Freude Ausdruck: Katholikenhier 8u ſehen, die entſchiedenſte Nuanee der Chriſtlich⸗Socialen. Wir freuen uns,da auf dem Gebiete der Armenpflege die ocialen Großthaten der katholiſchenKirche Anerkennung finden. Mit Spannung ſehen wir einer weiten Auflage des
Werkes entgegen.

Wien, Pfarre Altlerchenfeld. Qr Kraſa, bop
38) XX Jahresbericht des niederöſt. Landes⸗Lehrer⸗

ſeminars In Stölten für das Schuljahr 1899/1900
8 (120 Pölten, 1900 Verlag des Landes⸗Lehrerſeminars.

IEit Erlaubnis des hohen niederöſt. Landesausſchuſſes erſchien der Jahres⸗bericht des niederöſt. Landes-Lehrerſeminars aus Anlaſs des 25jährigen Be
ſtandes der Anſtalt mn ungewöhnlich ſtarkem Umfange, durch den El  umdes Inhaltes ein bleibendes Denkmal der geiſtigen Thätigkeit des Lehrkörpersim gegebenen Augenblicke der Folgezeit U hinterlaſſen. ur uns Prieſter iſt
bon beſonderem Intereſſe der Aufſatz 5 Muſiklehrers der Anſtalt, de HerrnJoſef Burger, über die Kirchenmuſik und den Cäcilienverein Derſelbe iſt um
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Geiſte des Gehorſams gegen die heilige V. geſchrieben. Das abſolvierte Muſik⸗
programm zeigt, daſs V der That liturgiſch richtige Compoſitionen zur
Aufführung gelangten Möge die Lehranſtalt in dem inne veiter wirken. Denn
ohne Mithilfe gläubiger, VW den Geſetzen der Kirchenmuſik wohlunterrichteter Lehrer

N nicht 3u enken.iſt eine Reform derS unter heutigen Verhältniſſe
Karl Kraſa

39 Kalendarium 0omnium festorum 11 directoriis liturgicis
Germaniae, Austriae, Helvetiae, Luxemburgique assignatorum.
Vollſtändiger Kirchenkalender aller Diöceſen In Deutſchland.
Oeſterreich, der Schweiz und Luxemburg. Von Georg Klein, Pfarrer,
Frankfurt M 1899 Anton Heil

Dieſes Kalendarium iſt jenen beſonders empfehlen, welche ſi inter⸗
eſſieren, überhaupt für die Feſte der Heiligen, insbeſondere aber, welche Feſte der
Heiligen jeweiligen Tage in Deutſchland, Oeſterreich gefeiert werden,
oder welchen Orten das Feſt irgend eines Heiligen begangen wird
40) Bainvel La toi et Lacte de foi (Der Glaube

und der Glaubensact). 8⁰ 232 S Paris, Lethielleux.
Dieſe Schrift iſt ohne Zweifel mit vielem Fleiße und großem Scharfſinn

abgefaſst worden Sie zerfällt mn zwei Theile. Der er  e beantwortet die rage
Vas Eei glauben?, der zweite die Frage wie glaubt Da er Capitel
des erſten Theiles iſt die Einleitung in die Abhandlung; das zweite handelt
von den zwei Erkenntnisquellen: Wiſſen und auben, das dritte von den
zwei Arten des Glaubens, nämlich vom Qauben geſtützt auf Wiſſen und vom
auben einzig geſtützt auf die Auctorität. Das vierte Capitel wendet dieſe zwei
Arten glauben auf den übernatürlichen Glauben an In  1 fünften Capitel
ſtellt ſich der Verfaſſer entſchieden auf die Seite derjenigen, welche den katholiſchenGlauben als einfachen Auctoritätsglauben anſehen Die Gründe der Glaub  .
würdigkeit ehen nach ſeiner Anſicht dem Aet 8 Glaubens voraus, führen bis
5  Ar Thürſchwelle, aber der eigentliche Aet des Glaubens finde infolge der
Auctorität U die Gnade mit dem Willen 0 Dieſes ſei die Anſicht des
heiligen Thomas 2 dadurch werde der Glauben  S  act recht Huldigung und
Unterwerfung, werde die Freiheit beſſer gewahrt U. Das ſe Capitelande Om Beweggrund des Glaubens. Im  — 3 weiten Theil der Schrift werden,

es kurz anzudeuten, beſprochen: die „vorausgehenden Gewiſsheiten“, die Wege,ſie U erlangen, die Aufgabe des Willens, ſeine Motive, eine Macht über en
Geiſt, der natürliche und der übernatürliche Glaube, der Uebergang Dbm iſſen
zUum Glauben. Ur Fachmänner iſt die Schrift gewiſs ſehr intereſſant.

Salzburg. N  ( f, Prof.
41) artha. Rathſchläge für unge Hausfrauen Baern—

reither. 120 255 Titelbild.) Verlagsanſtalt Benziger &Q Co.,
Einſiedeln 1901 Geb In Leinw. mĩmM Goldſchnitt M 3.40 4.08

Die Verfaſſerin bietet jungen Hausfrauen und ſolchen, die es werden
wollen, eine Reihe von Rathſchlägen für aſt alle Gebiete des HausweſensEinkaufen, der Küche und Wäſche angefangen bis zur Krankenpflege. Neben dem
edingt, für größere Haushaltungen Nothwendigen, ird nie das eine
Nothwendige außeracht gelaſſen und tritt faſt auf jeder elte die ſpecifiſchkatholiſche Lebensauffaſſung der Verfaſſerin Utage. Es iſt eine durchaus ge⸗unde, jeden gebildeten Katholiken anheimelnde Atmoſphäre, N die der Leſerdieſes ſehr empfehlenswerten Buches I Inſoferne gerade die Herren der
fung durch eine gewiſſe Geringſchätzung, welche ſie nicht ſelten häuslichenund ſel thätigen Frauen entgegenbringen, zum großen Theil die Schuld tragen,daſs Frauen und Mäd en der ſogenannten beſſeren Kreiſe ſich völlig ſchämen,häusliche Arbeiten U verrichten, dürften auch Männer da  8 Buch, welches n


